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Wir danken allen, die uns bei der Erstellung dieses Kalenders unterstützt und mitgewirkt haben.  

Ein besonderer Dank gilt den Karikaturisten Thomas Plaßmann, Gerhard Mester und Klaus Stuttmann!  

Jeden Monat veröffentlichen wir eine Seite auf maria2.0deutschland.de und den Homepages der jeweiligen            

Maria 2.0 Gruppen.  

maria2.0deutschland.de
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„Die Regierungen müssen sich verpflichten, überall auf der Welt diskriminierende Gesetze zu                              

beseitigen und sich dafür einsetzen, dass die Menschenrechte der Frauen garantiert werden.“  
                                                                                                                              (Franziskus in seinem Gebetanliegen für April 2024) 

© Klaus Stuttmann 
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Obwohl Meisner zu Lebzeiten immer wieder beteuerte, erst im Jahr 2010 von Missbrauchstaten 

katholischer Priester erfahren zu haben, führte er abseits der sonst üblichen Personalakten ein 

eigenes Missbrauchstäter-Archiv, das den Titel "Brüder im Nebel" trug. (Zeit online 18.3.2021)   Maria 2.0  
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„Die Frau ist dem Mann gleichgestellt, und im Leben der Kirche ist die Frau höhergestellt, 

weil die Kirche weiblich ist. Die weibliche Mystik ist wichtiger als das Amt der Männer.“ 
                                                                                                              (Papst Franziskus am 30.09.2024 auf dem Rückflug aus Belgien) 
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"Der Grund dafür ist nicht, dass wir hier in Rom diktatorisch auf unseren Überzeugungen beharren 

oder Macht ausüben wollen. Der Grund ist, dass die Kirche von Jesus Christus eingesetzt und                         

entworfen worden ist. Wir haben keine Vollmacht, diese Ordnung zu verändern."      
                                                                                                                         (Kardinal Müller / Zeit online, 22.6.2022) 
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Die Frauen leisten ihren Beitrag zur Kirche auf ihre eigene Weise und indem sie die Kraft               

und die Zärtlichkeit der Mutter Maria weitergeben. (101)  …                                                                                

In einer synodalen Kirche sollten die Frauen, die in der Tat eine zentrale Rolle in den                    

Amazonasgemeinden spielen, Zugang zu Aufgaben und auch kirchlichen Diensten haben, die 

nicht die heiligen Weihen erfordern und es ihnen ermöglichen, ihren eigenen Platz besser zum 

Ausdruck zu bringen. (103)                                                   (Nachsynodales Schreiben zur Amazonassynode 2.2.2020) 
  Maria 2.0  
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„Über die Entscheidung hinaus (welche die einzelnen Bischöfe im Hinblick auf eine eventuelle                   
Teilnahme am „Synodalen Ausschuss“ treffen werden, und im Sinne der obigen Überlegungen) 
möchten wir klarstellen, dass weder der Synodale Weg noch ein von ihm eingesetztes Organ noch             
eine Bischofskonferenz die Kompetenz haben, den „Synodalen Rat“ auf nationaler, diözesaner oder                            
pfarrlicher Ebene einzurichten.“               (Die Kardinäle Parolin, Ladaria und Ouellet am 16.1.23 an den Vorsitzenden der DBK) 
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In diesem Papier (Schlusspapier der Weltsynode) ist völlig klar, der ‚decision-making-Prozess‘ 

bezieht möglichst viele ein, aber der ‚decision-taking-Prozess‘ bleibt der Hierarchie reserviert.“ 
                                                                                                                                (Bischof Oster am 27.10.2024 in Rom / katholisch.de) 
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    © Gerhard Mester 

„ Das ist ja auch schon das sehr deutlich prägende Bild beim Einzug zum Gottesdienst gewesen, als             

Bischöfe und Laien alle gemeinsam eingezogen sind und somit zum Ausdruck gebracht wurde, dass                

da jeder gleich ist. Und das hat eigentlich nicht mit dem zu tun, was Katholische Kirche ist und meint.“  
                                                                                                                                               (Kardinal Woelki in einem Interview im Domradio 1.2.2020)  
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